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EF offen: 420x 210 (ZickZack-Falz), 70er#
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Die Wege A, B und C sind seit 1988 bildlich und textmäßig von den Naturfreunden als Rundwanderweg beschrieben. Tafel am Bahnhof 
Gemeinde etc. Textveränderungen wegen Wegumbenennungen.

Rundwanderweg A:   Rund um den Schlossberg  6,1 km

Höhenmeter: 120 m Gehzeit: 1 á St. Weglänge: 6,1 km
Anforderungen: sehr leichte Route
Sehenswertes: Blosenberg, Aussicht Katzenkopf, Kapelle „Waldandacht“.
Route: Bahnhof – Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts bergauf – links auf Waldpromenade: 
Sie kommen zum Prosek-Weg und gehen 60 m - dann links grün  markiertem Pfad folgend bis 
zum Blosenberg. Sie stoßen auf die gelbe Markierung. Dieser folgen sie links. Danach kommen 
Sie beim Aussichtspunkt „Katzenkopf vorbei und gelangen zur Straßenkreuzung 
Elektro Glatz. Hier folgen sie der roten Markierung rechts, diese führt Sie an der 
„Waldandacht“ vorbei wieder zum Ausgangspunkt Winzendorf.

Rundwanderweg B:    Kaltenbergrunde

Höhenmeter: 200 m Gehzeit: 1 d St. Weglänge: 5,2 km
Anforderungen: leichte Route; Sehenswertes: Kapelle „Waldandacht“, Aussicht am
„Steinernen Bankerl“ auf Ruine Emmerberg u. Steinfeld „Neue Welt“. 
Route: Bahnhof – Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts
bergauf, dann links auf Waldpromenade – rechts - auf Prosek-Weg,
rot markiert bei der „Waldandacht“ vorbei und benützen 
die gelbe Markierung bis vor Ghf. Teichmühle“. Hier zweigen Sie nach 
rechts ab, der blauen Markierung folgend übers „Steinerne Bankerl“ u. 
Waldpromenade retour zum Bahnhof. 

Rundwanderweg C:     Dachensteinrunde

Höhenmeter: 200 m Gehzeit: 2 á St. 
Weglänge: 7 km
Anforderungen: leichte Route mit 2 Anstiegen
Sehenswertes: Blosenberg, oberhalb
Elektro Glatz – Jagdhaus privat, ehem. Ruine Dachenstein, 
Steinernes Bankerl, Neue Welt Aussicht.
Route: Mathildensteig bis Straße „Zur Waldandacht“ 
rechts bis Waldrand dann links grün markiertem
Pfad folgend bis Blosenberg.
Der gelben Markierung folgen Sie links bis 
Straßenkreuzung Glatz. Hier folgen Sie der 
roten Markierung nach rechts und biegen 
nach 200 m links ab. Dieser Karrenweg
ist nicht gekennzeichnet aber es führen 
alle 3 Wege zur gelben Markierung bis 
in die Nähe des Ghf. Teichmühle. 
Nun biegen Sie nach rechts ab, der 
blauen Markierung folgend übers 
„Steinerne Bankerl“ zurück
zum Bahnhof.

Weg  Farbe
Nr. 1 gold  
Nr. 2  hellblau 
Nr. 3  oker 
Nr. 4 lila  
Nr. 5 gelb 
Nr. 6 dklrot 
Nr. 7 dklblau  

A  rot 
B  rosa 
C  grün  

Wien

Hohe Wand

Winzendorf

Schneeberg

Weikersdorf
am Steinfelde

40 km

2 km

4 km

nach Graz

Abfahrt
Wiener Neustadt
West

Wiener
Neustadt

Süd-Autobahn
A2
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Puchegger Wirt   12,5       Tipp            
*** Gault Millau   A la carte  Top-Wirt 2003  
A-2722 Winzendorf, Bahnhofplatz 86, 
☎ 02638/22224, FAX DW 105.
Regional, bodenständige, gehobene Küche, 
Spezialitätenwochen, urgemütliche Fremdenzimmer, 
Gastgarten, Mo-Di Ruhetag. Mitgliedsbetrieb-Verein 
„Qualitätsbetriebe Schneeberg Hohe Wand“. 
pucheggerwirt@aon.at,   www.puchegger.at 

Gasthaus Schmutzer   15                  81     
 Gault Millau    A la Carte   Top-Wirt 
A-2722 Winzendorf 12, ☎ 02638/22237, FAX DW 4
Ruhetag variabel. Regional verfeinerte Küche mit 
saisonale Schwerpunkten.
Mitgliedsbetrieb-Verein „Qualitätsbetriebe Schneeberg
Hohe Wand“. Gasthaus-Schmutzer@aon.at 

Wirtshaus Kalkmetzen    (Karl  Seiser)
A-2722 Winzendorf 47,  ☎ 02638/22792
Gemütliches Dorfwirtshaus, schattiger Gastgarten, 
Bodenständige Hausmannskost, durchgehend 
warme Küche, Pfandlspezialitäten. Grillabende.
Mo Ruhetag.

Jägsi´s Cafe    (Herbert  Jägersberger)
A-2722 Winzendorf, Nähe Bahnhof, ☎ 02638/22274
Gemütliches Cafehaus, Gastgarten
Eisspezialitäten, versch. Salate, Snacks.

Ristorante-Pizzeria Da „Winze“
A-2722 Winzendorf, Kalkmetzen 47,  ☎ 02638/22718
Schattiger Gastgarten, Holzofenpizza, Insalata, Pasta. 
Zustellung möglich. 

Gasthaus beim Ötsch        ländl.                
(Widlhofer)           Gault Millau   Top Wirt 2002
2723 Muthmannsdorf, Hauptstr. 56, ☎ 02638/88500
Kreativ bodenständige Küche, Gastgarten, geeignet für 
alle Arten von Festen, Di Ruhetag. Mitgliedsbetrieb-
Verein „Qualitätsbetriebe Schneeberg Hohe Wand“.

Gasthaus Friedrich
2723 Muthmannsdorf , Hauptstraße 40
Gemütliche Gaststube, Speisesaal für Feiern, 
Reisegruppen, Bodenständige Küche mit Pep, 
Haus-, Grill- u. Wildspezialitäten, hausgemachten 
Mehlspeisen. Mi u. Do Ruhetag.

EinkehrmöglichkeitenRundwanderwege Winzendorf

Weg Nr. 1      Zur Waldandacht

Höhenmeter: 120 m   Gehzeit: 1-b St.    Weglänge: 4 km
Anforderungen: leichte Wanderung 2 leichte Anstiege
Sehenswertes: „Waldandacht“, Trockenbiotop Blosenberg
Route:  Bahnhof Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts bergauf – links 

Waldpromenade  – rechts Weintrassenweg, rote Markierung  bis 
Waldandacht – gelbe Markierung bis Blosenberg - retour grüne 
Markierung – Waldpromenade – Bahnhof.

             

Weg Nr. 2      Rund um den Blosenberg

Höhenmeter: 100m  Gehzeit: 1-1 b St.   Weglänge: 3,5 km
Anforderungen: sehr leichte Wanderung 2 leichte Anstiege
Sehenswertes:  Trockenbiotop Blosenberg, seltene Flora.
Route:  Bahnhof  - Römerweg bis Haus Nr. 122 rechts bergauf links  auf 

Waldpromenade – nach Gatter rechts – nach 60 m links grüne 
Markierung  - nach 30 m schräg rechts bergauf – „über die Goaß“ – 
rund um den Blosenberg – kurz  vor Einmündung Römerweg links 
bergauf – retour über grüne Markierung – Waldpromenade – Bahnhof. 
Einstieg bei Römerweg Haus Nr. 339 oder Nr. 215 möglich.

                

Weg Nr. 3      Jubiläumssteig

Höhenmeter: 90 m  Gehzeit: 1 b - 1 á St.  Weglänge: 3,4 km
Anforderungen: leichte Wanderung 2 leichteAnstiege.
Sehensw.:  Prachtausblick am Steinernen Bankerl auf Ruine Emmerberg,  

„Gspitzte“, Kalksteinbruch und Steinfeld.
Route:  Bahnhof – Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts bergauf – auf Wald pro-

me nade rechts – dem Weg folgend – rechts zum „Steinernen Bankerl“ - 
bergab bis Straße – rechts vorbei am Ghf. „Zur Teichmühle“ bei Brücke 
rechts über Holzbrücke – links auf Jubiläumssteig retour zum Bahnhof .         

Weg Nr. 4      Zum Engelsberg

Höhenmeter: 175 m  Gehzeit: 1 d - 2 St.  Weglänge:  5,5  km
Anforderungen: mäßigschwierig An- und Abstieg.
Sehenswertes:  Geotop Engelsberg, rotleuchtender Marmor - Aussicht auf 

Steinfeld und Voralpen – Gipfelbankerl.
Route:  Bahnhof – Winzerstraße bis Haus Nr. 84 links – dann rechts auf 

Weinbergpromenade – nach Villa Adlassnig links mäßig steil bergauf – 
auf Forststraße rund um den Engelsberg bis zum Marmorsteinbruch – 
südwestlich abwärts auf steilem Pfad und auf blauer Markierung retour 
zum Bahnhof.

           
            

Weg Nr. 5      Durch die Weinberge nach Muthmannsdorf

Höhenmeter: 400 m  Gehzeit: 3 á St.  Weglänge: 9 km
Anforderungen: durch Länge und 2 steilere Anstiege mäßig schwierig.
Sehenswertes:  Aussicht auf Wiener Becken „Neue Welt“, Hohe Wand und 

Schneeberg, Abstecher zum Marmorsteinbruch empfehlenswert.
Route:  Bahnhof – Winzerstraße – nach 800 m durch die Weingärten links berg-

auf in einen Graben rechts – blaue Markierung bis Kreuzung  – gerade-
aus weiter dann links der gelben Markierung folgend über die „Brunner 
Taln“ nach Muthmannsdorf - retour -  außerhalb des Ortes links 
„Steinschütt“ bergauf auf Hochplateau dann links auf Geotopweg und 
Weinbergpromenade retour zum Bahnhof.

Varianten:  im Graben links retour zu Weg Nr. 4 Geotopweg -     
2 Abzweigungen links zum Geotop Engelsberg möglich.

Weg Nr. 6    Eselsteig – Ruine Emmerberg

Höhenm.: 220 m  Gehzeit: 2 St. inkl. Steinbr.  Weglänge: 5,8 km
Anforderungen: mäßig schwierig durch zwei steile Anstiege. 
Sehenswertes:  Ruine Emmerberg von außen. Neue Welt, Hohe Wand, vom 

Bankerl am Kalksteinbruch auf Winzendorf 
Route:  Bahnhof – Prossetschlucht bis Haus Nr. 12  – rechts bergauf auf  

Eselssteig mit roter Markierung – vorbei an Ruine Emmerberg – links 
abwärts Richtung Forsthaus am Waldrand rechts – Emmerbergweg – 
Wolfsgraben rechts bergauf – auf Hochplateau rechts – am Hausberg 
links bergab – nach 400 m rechts, Kalksteinbruchaussicht möglich, über 
Engelsbergweg retour zum Bahnhof. Einstieg: bei Kastanienallee unter-
halb der Ruine möglich. Das Betreten der Ruine Emmerberg ist wegen 
Einsturzgefahr verboten.

Weg Nr. 7     Größenberg  

Höhenmeter: 450 m  Gehzeit: 3 á - 4 St.  Weglänge: 9,6 km
Anforderungen: schwierig durch Länge und steile An- u. Abstiege 
Sehenswertes:  Ruine Emmerberg von außen, Prachtblick vom Größenberg auf 

Neue Welt, Hohe Wand, Fischauer Vorberge und Schneeberg. 
Route:  Bahnhof – auf Jubiläumssteig durch die Prossetschlucht – nach 

Holzbrücke rechts 300 m auf Gehsteig vor Haus Nr. 12 links bergauf 
rote Markierung – bei Ruine Emmerberg links bergab bis Waldrand  - 
rechts Emmerbergweg – bis Wolfsgraben – Steinschütt – abwärts bis 
Muthmannsdorf – retour beim Marmorbrunnen (Burgstallstraße) rechts 
bergauf – gelbe Markierung, rechts roter Markierung folgend – Auf- u. 
Abstieg Größenberg – rechts vorbei an Zechleiten u. Wolfsgraben – 
Abstieg über Hausberg zum Bahnhof. 

Varianten:  Nach Abstieg Größenberg links – Geotop – Engelsberg b St. beim 
Abstieg nach Winzendorf rechts bergauf  b St. zur 
Kalksteinbruchaussicht. Beides lohnend.

Alle Rundwanderwege sind ab Bahnhof bei allen Abzweigungen
mit Wegnummern beschildert.
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Jägsi´s Cafe    (Herbert  Jägersberger)
A-2722 Winzendorf, Nähe Bahnhof, ☎ 02638/22274
Gemütliches Cafehaus, Gastgarten
Eisspezialitäten, versch. Salate, Snacks.

Ristorante-Pizzeria Da „Winze“
A-2722 Winzendorf, Kalkmetzen 47,  ☎ 02638/22718
Schattiger Gastgarten, Holzofenpizza, Insalata, Pasta. 
Zustellung möglich. 

Gasthaus beim Ötsch        ländl.                
(Widlhofer)           Gault Millau   Top Wirt 2002
2723 Muthmannsdorf, Hauptstr. 56, ☎ 02638/88500
Kreativ bodenständige Küche, Gastgarten, geeignet für 
alle Arten von Festen, Di Ruhetag. Mitgliedsbetrieb-
Verein „Qualitätsbetriebe Schneeberg Hohe Wand“.

Gasthaus Friedrich
2723 Muthmannsdorf , Hauptstraße 40
Gemütliche Gaststube, Speisesaal für Feiern, 
Reisegruppen, Bodenständige Küche mit Pep, 
Haus-, Grill- u. Wildspezialitäten, hausgemachten 
Mehlspeisen. Mi u. Do Ruhetag.

EinkehrmöglichkeitenRundwanderwege Winzendorf

Weg Nr. 1      Zur Waldandacht

Höhenmeter: 120 m   Gehzeit: 1-b St.    Weglänge: 4 km
Anforderungen: leichte Wanderung 2 leichte Anstiege
Sehenswertes: „Waldandacht“, Trockenbiotop Blosenberg
Route:  Bahnhof Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts bergauf – links 

Waldpromenade  – rechts Weintrassenweg, rote Markierung  bis 
Waldandacht – gelbe Markierung bis Blosenberg - retour grüne 
Markierung – Waldpromenade – Bahnhof.

             

Weg Nr. 2      Rund um den Blosenberg

Höhenmeter: 100m  Gehzeit: 1-1 b St.   Weglänge: 3,5 km
Anforderungen: sehr leichte Wanderung 2 leichte Anstiege
Sehenswertes:  Trockenbiotop Blosenberg, seltene Flora.
Route:  Bahnhof  - Römerweg bis Haus Nr. 122 rechts bergauf links  auf 

Waldpromenade – nach Gatter rechts – nach 60 m links grüne 
Markierung  - nach 30 m schräg rechts bergauf – „über die Goaß“ – 
rund um den Blosenberg – kurz  vor Einmündung Römerweg links 
bergauf – retour über grüne Markierung – Waldpromenade – Bahnhof. 
Einstieg bei Römerweg Haus Nr. 339 oder Nr. 215 möglich.

                

Weg Nr. 3      Jubiläumssteig

Höhenmeter: 90 m  Gehzeit: 1 b - 1 á St.  Weglänge: 3,4 km
Anforderungen: leichte Wanderung 2 leichteAnstiege.
Sehensw.:  Prachtausblick am Steinernen Bankerl auf Ruine Emmerberg,  

„Gspitzte“, Kalksteinbruch und Steinfeld.
Route:  Bahnhof – Römerweg bei Haus Nr. 122 rechts bergauf – auf Wald pro-

me nade rechts – dem Weg folgend – rechts zum „Steinernen Bankerl“ - 
bergab bis Straße – rechts vorbei am Ghf. „Zur Teichmühle“ bei Brücke 
rechts über Holzbrücke – links auf Jubiläumssteig retour zum Bahnhof .         

Weg Nr. 4      Zum Engelsberg

Höhenmeter: 175 m  Gehzeit: 1 d - 2 St.  Weglänge:  5,5  km
Anforderungen: mäßigschwierig An- und Abstieg.
Sehenswertes:  Geotop Engelsberg, rotleuchtender Marmor - Aussicht auf 

Steinfeld und Voralpen – Gipfelbankerl.
Route:  Bahnhof – Winzerstraße bis Haus Nr. 84 links – dann rechts auf 

Weinbergpromenade – nach Villa Adlassnig links mäßig steil bergauf – 
auf Forststraße rund um den Engelsberg bis zum Marmorsteinbruch – 
südwestlich abwärts auf steilem Pfad und auf blauer Markierung retour 
zum Bahnhof.

           
            

Weg Nr. 5      Durch die Weinberge nach Muthmannsdorf

Höhenmeter: 400 m  Gehzeit: 3 á St.  Weglänge: 9 km
Anforderungen: durch Länge und 2 steilere Anstiege mäßig schwierig.
Sehenswertes:  Aussicht auf Wiener Becken „Neue Welt“, Hohe Wand und 

Schneeberg, Abstecher zum Marmorsteinbruch empfehlenswert.
Route:  Bahnhof – Winzerstraße – nach 800 m durch die Weingärten links berg-

auf in einen Graben rechts – blaue Markierung bis Kreuzung  – gerade-
aus weiter dann links der gelben Markierung folgend über die „Brunner 
Taln“ nach Muthmannsdorf - retour -  außerhalb des Ortes links 
„Steinschütt“ bergauf auf Hochplateau dann links auf Geotopweg und 
Weinbergpromenade retour zum Bahnhof.

Varianten:  im Graben links retour zu Weg Nr. 4 Geotopweg -     
2 Abzweigungen links zum Geotop Engelsberg möglich.

Weg Nr. 6    Eselsteig – Ruine Emmerberg

Höhenm.: 220 m  Gehzeit: 2 St. inkl. Steinbr.  Weglänge: 5,8 km
Anforderungen: mäßig schwierig durch zwei steile Anstiege. 
Sehenswertes:  Ruine Emmerberg von außen. Neue Welt, Hohe Wand, vom 

Bankerl am Kalksteinbruch auf Winzendorf 
Route:  Bahnhof – Prossetschlucht bis Haus Nr. 12  – rechts bergauf auf  

Eselssteig mit roter Markierung – vorbei an Ruine Emmerberg – links 
abwärts Richtung Forsthaus am Waldrand rechts – Emmerbergweg – 
Wolfsgraben rechts bergauf – auf Hochplateau rechts – am Hausberg 
links bergab – nach 400 m rechts, Kalksteinbruchaussicht möglich, über 
Engelsbergweg retour zum Bahnhof. Einstieg: bei Kastanienallee unter-
halb der Ruine möglich. Das Betreten der Ruine Emmerberg ist wegen 
Einsturzgefahr verboten.

Weg Nr. 7     Größenberg  

Höhenmeter: 450 m  Gehzeit: 3 á - 4 St.  Weglänge: 9,6 km
Anforderungen: schwierig durch Länge und steile An- u. Abstiege 
Sehenswertes:  Ruine Emmerberg von außen, Prachtblick vom Größenberg auf 

Neue Welt, Hohe Wand, Fischauer Vorberge und Schneeberg. 
Route:  Bahnhof – auf Jubiläumssteig durch die Prossetschlucht – nach 

Holzbrücke rechts 300 m auf Gehsteig vor Haus Nr. 12 links bergauf 
rote Markierung – bei Ruine Emmerberg links bergab bis Waldrand  - 
rechts Emmerbergweg – bis Wolfsgraben – Steinschütt – abwärts bis 
Muthmannsdorf – retour beim Marmorbrunnen (Burgstallstraße) rechts 
bergauf – gelbe Markierung, rechts roter Markierung folgend – Auf- u. 
Abstieg Größenberg – rechts vorbei an Zechleiten u. Wolfsgraben – 
Abstieg über Hausberg zum Bahnhof. 

Varianten:  Nach Abstieg Größenberg links – Geotop – Engelsberg b St. beim 
Abstieg nach Winzendorf rechts bergauf  b St. zur 
Kalksteinbruchaussicht. Beides lohnend.

Alle Rundwanderwege sind ab Bahnhof bei allen Abzweigungen
mit Wegnummern beschildert.

EF offen: 420x 210 (ZickZack-Falz), 70er#
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